
Oktober | November 2024 

Wie lieb sind mir deine Wohnungen, Herr Zebaoth. 
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Viel Freude beim  Lesen des Gemeindebriefes! 

 Wir freuen uns über eine Unterstützung  

für den Druck des Gemeindebriefes.  Sie 

können  die Spende für den Gemeinde-

brief auf das Konto der Kirchgemeinde-

DE16 3506 0190 1620 0000 15 überweisen, 

in den Pfarrämtern oder bei den Austrä-

gen  abgeben. Vielen Dank auch für alle 

bereits eingegangenen Spenden. 

Danke allen Helfern,  Dekorateu-
ren,  Kuchenbäckern, …. bei den 
Erntedank - und Gemeindefesten. 

Herzlichen Dank für alle Erntedank-
gaben. 
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Wie lieb sind mir deine Wohnungen, Herr Zebaoth!            Psalm 84 

 

Liebe Gemeinde! Liebe Leserinnen und 
Leser!  

Der Oktober ist der Kirchweih-Monat. 
Am 6. und am 20. Oktober werden wir 
die Kirchweihgottesdienste feiern – 
dankbar dafür, dass diese wahrhaft 
schönen Gebäude Mittelpunkte und 
Heimat für unsere Gemeinde sind. Ich 
finde immer wieder, dass es ein Unter-
schied ist, ob wir in den Pfarrsälen Got-
tesdienst feiern oder in den Kirchen. In 
den Kirchen ist es: feierlicher. Und grö-
ßer und weiter. Und ich bin sehr froh, 
dass beide Kirchen so voller Licht sind 
und, dass sie so gut gepflegt und erhal-
ten werden. Am Beginn des Konfir-
mandenjahrganges gehe ich mit den 
Jugendlichen in beide Kirchen. Wir 
durchstreifen sie von oben bis unten, 
probieren aus, von welcher Stelle man 
am besten zu verstehen ist und wo 
man am liebsten sitzen möchte. Die 
Glocken sind natürlich ein Anziehungs-
punkt – und der Kletterweg zu ihnen 
hinauf. „Sind wir wieder unten – ehe 
sie zu läuten beginnen?“ ist jedes mal 
die bange Frage – denn: da oben 
möchte man nicht sein, wenn sich die 
schweren Glocken in Bewegung set-
zen. Und wie viele Menschen in die 
Kirchen passen und wie hoch sie sind 
und wie alt sie ist – wollen die Konfis 
wissen. Und ob man nicht mal Verste-
cken in der Kirche spielen könnte?? Da-
für würden sich beide nämlich hervor-
ragend eignen…   

Es ist schön, wenn die Konfis die Kir-
chen so für sich erobern. Und genauso  

schön ist es, wenn wir die Kirchen in 
unsere Gemeindefeste einbeziehen  

und dann auch mal drinnen essen und 
basteln und spielen und singen. Wenn 
wir in ihnen leben – zumindest eine 
zeit lang.   

Wie lieb sind mir deine Wohnungen – 
singt der Psalm 84. Und sagt damit: 
Gott wohnt in den Kirchen. Nicht nur 
da, das ist klar. Keine Kirche könnte 
Gott je fassen. Doch das Besondere 
oder Beseelende der Kirchen ist – dass 
sie immer für Gott ein Zuhause 
schaffen wollen. Dass Gott in ihnen der 
Hausherr (und die Hausfrau) ist. Und 
alles in ihnen den heiligen tröstenden 
ermutigenden und belebenden Geist 
Gottes atmet. Das macht die Kirche zu 
solch lieben Orten – in denen wirklich 
vieles möglich ist. Doch nicht alles. Und 
auch wenn die Konfis zu gern Verste-
cken spielen würden – das habe ich 
ihnen noch nie erlaubt.  

Und ich glaube: sie verstehen das 
auch.  

Da ist was anders in der Kirche. Da ist 
so eine Spur des Heiligen, Besonderen, 
Anderen zugegen. Ich glaube: genau 
das braucht unsere Welt und Zeit ganz 
dringend. Heilige Orte, in denen Gott 
Zuhause ist.  

In denen man spürt, dass nicht alles 
machbar ist. Dass es nicht nur um Zah-
len und Fakten im Leben geht, sondern 
um Nahrung für die Seele und gute 
heilende Worte. Um einen guten Geist, 
der nicht runterzieht und verstört, son-
dern aufbaut und verwandelt. 

Schöne und lebendige Kirchweihgot-
tesdienste wünsche ich uns allen! 

Herzlich grüßt Roswitha Brock, Pfn.              



 4                          

g            j  ☺    

19. Sonntag nach Trinitatis 
06.10.2024 

g                   ☺ 
 

20. Sonntag nach Trinitatis 
13.10.2024 
 

21. Sonntag nach Trinitatis 
20.10.2024 

g            

 

22. Sonntag nach Trinitatis 
27.10.2024 
 

☺

Reformationstag 
31.10.2024 

 

1. Advent 

01.12.2024 

03.11.2024 

 

 
 

☺  

und Bettag 
20.11.2024 
Buß-und Bettag 
20.11.2024 

☺  

Ewigkeitssonntag 
24.11.2024

g             ☺

 g             

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 
17.11.2024 
 

g            
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Mit Ihrer  Spende sollen die un-

terstützenden Angebote der 

Wohnungsnotfallhilfe erhalten 

und ausgebaut werden. Sie kön-

nen  in den Sammelbüchsen oder 

per Überweisung auf das Spen-

denkonto der Diakonie  IBAN: 

DE15 3506 0190 1600 3000 12, 

Kennwort: Wohnungsnotfallhilfe 

spenden. 

 Neuwürschnitz    

Oktober     

06.10. Chr.Geist Tel.01626953041  03.11. Cl.Stöcker Tel. 935434 

13.10. A.Illgen Tel. 12444  10.11. A.Stöcker Tel.01779114496 

20.10. I.Mothes Tel. 13571  17.11. A.Illgen Tel. 12444 

27.10. Chr.Geist Tel.01626953041  20.11. I.Mothes Tel. 13571 

31.10 

 

Cl.Stöcker Tel. 935434 

 

 24.11. 

01.12. 

G.Schürer 

A. Illgen 

Tel. 83841 

Tel. 12444 

 Jeder Mensch braucht ein 

 Zuhause!  

 Spenden für Angebote zum 
Wohnungserhalt  

 Diakonie Sachsen  

Spendensammlung  vom  

15.-24. November 2024 

Herzliche Einladung zu einem 
Abend mit Dieter Leicht: 

am 26. 10. 2024  um 19:00 Uhr 

in der Christuskirche Oelsnitz 
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Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag! 

Neuwürschnitz   Beutha / Raum  

Inge Mayer 88 Jahre  Helga Schuster 75 Jahre 
Jutta Trommler 84 Jahre  Rosemarie Müller 82 Jahre 
Rosemarie Schwind 82Jahre  Ritta Bunoff 91 Jahre 
Liane Süß 84 Jahre  Liesbeth Löbig 88 Jahre 
Irma Huth 94Jahre  Willi Becker 90 Jahre 

Im Oktober 

Neuwürschnitz   Beutha / Raum  

Christine Seidel 87Jahre  Siegfried Keller 85Jahre 
Hannelore Unger 83Jahre  Günter Teumer 75Jahre 
Martina Meiner 80 Jahre    
Barbara Grummt 80 Jahre    

Im November 
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 in Beutha 

Rosalie Fischer 

«Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine  

schützende Hand über mir.«                                 Psalm 139,5 

 

Eddi Hannemann 

«Ich bin gekommen, um ihnen das wahre Leben zu bringen- 

das Leben in seiner ganzen Fülle. Ich bin der gute Hirte.«     

  

in Neuwürschnitz 

Richard Ullrich und Katja Taube-Ullrich aus Niederdorf 

«Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. «   

                                                                                        1. Korinther 15,1 

 

 

 

 

 

 

 

in Beutha  

Ute Müller geb. Schubert im Alter von 81 Jahren 

«Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem    

Himmel hat seine Stunde.«                                         Prediger 3 
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GOTT LOBEN, Motivation, Motto und 
Auftrag unseres Posaunenchores stand 
im Zentrum unseres Gemeindefestes. 
 Mit einem gemütliche Kaffeetrinken, 
leckerem selbstgebackenen Kuchen 
und Torten, begann unser gemeinsamer 
Nachmittag bei schönem Wetter im 
Pfarrgarten.  
Mit Liedern des Posaunenchores, eines 
breit gefächerten Repertoire verschie-
dener Stilrichtungen wurde zum Fest-
gottesdienst übergeleitet. 

Der „Morgenstern“ fast schon eine 
Hymne in unser Gemeinde war der Leit-
faden des Gottesdienstes.    

„Meine Seele singe, denn die Nacht ist 
vorbei, mach dich auf und bringe, deinem 
Gott Lob und Preis. Alle Schöpfung juble, 
wenn der Tag nun anbricht, Gottes Töch-
ter und Söhne strahlen in seinem 
Licht“….. Die Strophen des Liedes führ-
ten uns seine wunderbare Schöpfung 
vor Augen. 

Die Gnade durch Jesu Blut erlöst zu 
sein, und seine Liebe und Nähe zu spü-
ren erlebten wir als Gemeinde an die-
sem Tag immer wieder neu. 

Während des Kaffeetrinken durch die 
Kinder gebastelte Instrumente 
(Trommeln, Rasseln aus Kronkorken, 
Trompeten aus Trichtern) erklangen 
lautstark zum letzten Lied. 

Nach dem Gottesdienst lagen Instru-
mente unseres Posaunenchores bereit, 
sich zu versuchen einen Ton herauszulo-
cken. Was Einigen echt gut gelang. 
Basteln, Spielen, Hüpfburg, eine Tafel 
unserer Bläser mit eigenen Gedanken, 
warum sie im Chor spielen und vieles 
Mehr umrahmte unser Fest. 

Mit Abendliedern, leckerer Suppe und 
letzten Gesprächen ging unser schönes 
Gemeindefest und unser 75 jähriges 
Posaunenchorjubiläum zu Ende. 

Ingo Mothes, KV + Posaunenchor 
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75. Jahre 

 Posaunenchor 

Neuwürschnitz 

25.August 2024 



 10                          

Anschließend laufen wir mit unseren Lampi-

ons und Fackeln durch Beutha . Am Ende 

gibt es am „Würfel“ - Hort was zu Essen. 

 

Das Geschenk soll ein Hoffnungsfunke im Leben der Kinder werden. Den 

Kindern werden auch weiterführende Kinderfreizeiten und andere kreative 

Initiativen angeboten. 

Leere Kartons und Flyer gibt es in den  Pfarrhäusern Neuwürschnitz und 

Beutha.  Die gefüllten Kartons können bis zum 15. November in den Pfarr-

häusern abgegeben werden oder direkt zum Martinsfest in die Kirche mitge-

bracht werden. 

Schuhkarton packen · Kinderherzen erfreuen · Leben verändern 

Auf der Internetseite www.geschenke-der-hoffnung.org ist noch einmal ge-

nau aufgelistet, was NICHT in die Päckchen aufgrund von Zollbestimmungen 

gepackt werden darf.  
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Dies ist die Chance für alle Kleinen, 
Großen, Jungen, Alten ihr Talent in 
der Kirchgemeinde zu zeigen. Ob 
einzeln, als Duett oder Duo, als Fa-
milie oder kleiner Chor oder mit 
Instrumenten oder Texten – euer 
Talent im Advent wird gesucht.  

Wir freuen uns auf eure Anmel-
dung bis zum Freitag, den 6.12.24 
per Mail: lorenz-schreier@gmx.de 
oder per Telefon: 037296/2652 ; 
015143242387. 

Adventliche und vorweihnachtliche 
Beiträge werden gesucht, um ei-
nen ganz besonderen Gottesdienst 
im „Lebendigen Adventskalender“ 
zu gestalten.  

Habt ihr ein besonderes Talent o-
der kennt ihr Jemanden mit Talent 
und Mut, dann meldet euch.  

In den folgenden Bereichen warten 
wir auf eure Anmeldung und freu-
en uns auf euren Beitrag zum Lobe 
Gottes im Advent:  

musikalisch: Instrument allein 
oder zu zweit oder...;         
Lieder: Singen allein, als 
kleiner Chor oder mit der 
Gemeinde 

literarisch: adventliche Texte 
zur Bibel, Wichte- Wunder- 
Winterzauber in der Litera-
tur; Gedichte zu Advent 
und/ oder Weihnachten; 
erzgebirgische Texte 

handwerklich/ basteln: kleine 
Bastelideen für letzte Ge-
schenke zum Weihnachts-
fest 

Leckereien in Advent und Weih-
nachten: Puzzle – Buffet; 
Lieblingsrezepte 

Christliche Bräuche, Lieder und 
Geschichten 

Beim Singen und Hören in Gemein-
schaft legen wir unser Schutzschild 
ab und die Musik, die Emotionen 
treffen uns unmittelbar, erreichen 
das Herz und die Tiefe der Seele.  

Daraus ziehen wir Kraft, die trös-
tend, ermutigend, bestärkend und 
vor allem kräftigend im Glauben 
wirkt. 

Voller Vorfreude und liebe Grüße 

von Kathrin Lorenz, Kantorin 

Adventgottesdienst – einmal anders 

Mit-Mach-Gottesdienst am Sonntag, den 4. Advent, den 22.12.2024  

um 18.00 Uhr im Kirchsaal Neuwürschnitz 

mailto:lorenz-schreier@gmx.de
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 In 2 Jahren wird die Lutherkirche in 
Neuwiese 100 Jahre alt….oder 
jung..? 

Und das wollen wir 2026 mit den 
verschiedensten Veranstaltungen 
feiern. 

Das Grundgerüst steht schon und 
nun wollen wir es mit vielen Ideen 
und Leben füllen. 

Wir suchen einfallsreiche, ideenein-
bringende und mithelfende Men-
schen, die gerne dieses Jahr mit-
gestalten wollen. 

Gesucht werden auch die „alten 
Trachten“ von 1956 des Jungmüt-
terkreises. Egal in welchem Zu-
stand, auch wenn noch vorhanden 
Einzelteile und natürlich alte Bilder 
von der Lutherkirche und Geschich-
ten über die Lutherkirche. 

Ansprechpartner: Gabi Schürer  und 
Roswitha Brock 

 „Zukunft-WIR e. V.“ 

2. Sonntag- Buffet  

DATUM:  Sonntag  10.11.2024 

ORT: Pfarrhaus Neuwürschnitz 

Beginn:  11:30 Uhr 

Es sind besonders die Menschen 
eingeladen, die oft allein zu Hau-
se sind.  

Wir essen gemeinsam zu Mittag 
und verbringen noch einen un-
terhaltsamen Nachmittag  zu-
sammen. 

Wir möchten Sie aber bitten, sich 
unbedingt anzumelden, da die 

Plätze begrenzt sind. 

Gabi Schürer    0170 334 9864 

Für die Hin- und Rückfahrt kann 
gesorgt werden. 

 100 Jahre Lutherkirche  

   1926 - 2026 

Es sind  zwei Mitarbeiter vom Denkmal-

schutz vor Ort gewesen und haben sich 

die Bilder angeschaut. Sie waren von 

den Bildern sehr angetan und haben 

uns die Freigabe für einen Antrag auf 

Fördermittel gegeben. Also wurden alle 

nötigen Unterlagen eingereicht. Nun ist 

Geduld gefragt. Erst im April 2025 wer-

den wir erfahren, ob wir Fördergelder 

bekommen.  

Vielen, vielen Dank für die bereits 

gespendeten  7.000 Euro. Das ist schon 

1/5 der Gesamtsumme. Um Sie über die 

Spendensumme immer  auf dem Lau-

fenden zu halten, wird an der Orgel-

pfeife in der Lutherkirche ein Zettel mit 

der aktuellen Spendensumme hängen. 

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit.                  

Ihr Kirchenvorstand 

Aktueller Stand der Restaurierung 

der Wandbilder 
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* * 
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Frauenstunde 

MO 28.10. + 25.11.2024 

 
↸ 

19.30 Uhr 

Gemeinschaftsstunde 

 
↸ 

sonntags 
19.30 Uhr 

außer 
 

SO 20.10.2024 

SO 17.11.2024 
 

 
↸ 

10.00 Uhr 
Pfarrsaal 
 

Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Christenlehre 

Kl. 3 / 4 | 13.30 –14.15 Uhr 

Kl. 5 / 6 | 15.30—16.30Uhr 

 

↸ 

dienstags 

Pfarrhaus 

Christenlehre 

Kl. 1 + 2 | 14.00-14.45 Uhr 

 

↸ 

mittwochs 

Pfarrhaus 

Posaunen,  donnerstags 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrsaal 

Mi  02.10. 2024 

Frauendienst 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrsaal  

Fr 11.10.2024 

Kirchenvorstand 

 

↸ 

18.30 Uhr 

Pfarrhaus NW 

Do 17.10.2024 

Seniorenkreis 

 

↸ 

14.30 Uhr  

Pfarrsaal 

Do 28.11.2024 

Seniorenkreis 

 

↸ 

14.30 Uhr 

Pfarrsaal 

Mo  21.10.2024 

Blaukreuzstunde 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrsaal 

Mo  18.11.2024 

Blaukreuzstunde 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrsaal 

Mi  06.11.2024 

Frauendienst 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrsaal  

Konfis, mittwochs 

 

↸ 

17.00 Uhr 

Pfarrhaus 

JG,  freitags 

 
↸ 

 19.00 Uhr 
Pfarrhaus NW 

Chor,  dienstags 

 

↸ 

19.30 Uhr 

 nach Absprache 

Teilnahme am Gottes-
dienst 

24.11.2024 

 10.00 Uhr 
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Christenlehre 

Kl. 1 - 3 | 14.30 Uhr 

Kl. 4 - 6| 15.30 Uhr 

 

↸ 

donnerstags 

Pfarrhaus 

Posaunenchor, Mittwoch 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Oelsnitz 

Mi 23.10.2024 

Seniorenkreis 

 

↸ 

14.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Konfirmanden, Dienstag 

 

↸ 

17.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Chor, Dienstag 

 
↸ 

19.30 Uhr 
 nach Absprache 

Fr 11.10.2024 

Kirchenvorstand 

 

↸ 

18.30 Uhr 

Pfarrhaus NW 

Mo 18.11.2024 

Runde Frauen Runde 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Fr 08. + 29.11.2024 

Bunte Stunde 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Fr 25.10.2024 

Bunte Stunde 

 

↸ 

15.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Mo 14. + 21.+ 28.10. 

Strickliesel 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Mo 07.10.2024 

Runde Frauen Runde 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Mi 27.11.2024 

Seniorenkreis 

 

↸ 

14.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Mo 04. + 11.+ 25.11.24 

Strickliesel 

 

↸ 

19.30 Uhr 

Pfarrhaus 

Junge Gemeinde, Freitag 

 

↸ 

19.00 Uhr 

Pfarrhaus 

Gemeinschaftstunde 

13.10.+27.10. 2024 

10.11.+24.11.2024 

  10.00 Uhr 

Gebetskreis 

02.10. + 16.10. 2024 

06.11.2024 

  19.00 Uhr 

Vortag von Kaleb 

 

 

19.30 Uhr 

LKG NW 

Hauskreis, Irmscher 

04. + 25.10. + 15.11.2024 

 19.30 Uhr 

Frauenstunde 

09.10. + 08.11. 2024 

  19.30 Uhr 

Bibelstunde 

23.10. + 27.11. 2024 

 19.30 Uhr 

Gemeinschaftstunde-
Sonntag 

  18.00 Uhr 
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Anschrift Beutha: 
Friedhofsweg 4 
09366 Stollberg OT Beutha 

Anschrift Neuwürschnitz: 
Oberwürschnitzer Straße 20 
09376 Oelsnitz OT Neuwürschnitz 

KG.Beutha-Neuwuerschnitz@evlks.de  

Homepage:                                           www.neuwuerschnitz.com 
Anliegen zum Gemeindebrief:           kblatt.beutha@web.de 

Pfarramt Beutha 
Do.  15.00 - 17.00 Uhr 
Pfrn. Brock:  nach Vereinbarung 

Pfarramt Neuwürschnitz 
Dienstag:               14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Mittwoch:        09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Pfarrerin :                 Roswitha Brock                 037296 / 930837 
Christenlehre:         Katrin Hofmann                037298 / 27549 o. 0151/1535739 
Junge Gemeinde:  Franziska Kunz                   0173 / 5902903  

Pfarramt Beutha 037605 / 5117 
Christina Stopp 
In dringenden Fällen 
Frau Stopp               037605 / 5496 
 

Friedhof Beutha 
Herr Schettler                037605 / 68292  

Pfarramt Neuwürschnitz  037296 / 92047 
Rahel Rmmenhöller 
(Fax) 037296 / 92048  
 

Friedhof Neuwürschnitz 
Herr Rummenhöller          0172 / 5871409 

 

Ev.-Luth. Lutherkirchgemeinde Beutha-Neuwürschnitz 
für Friedhofangelegenheiten, Gemeindebrief  
und jeglicher anderer Zahlungsverkehr                                           
IBAN: DE16 3506 0190 1620 0000 15   
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
 
für Kirchgeld + Spenden 
IBAN: DE50 3506 0190 1680 0000 14  
BIC:    GENO DE D1 DKD      (KD-Bank ) 
 
 

 
 

http://www.neuwuerschnitz.com

